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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Grün-Weiß Gießen 1952 : TSG 1893 Leihgestern 
Samstag, 25.09.2021, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Leun für die TSG 1893 Leihgestern in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 1

Mit langem Atem entführten die Gäste der TSG 1893 Leihgestern am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Grün-Weiß Gießen 1952.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:26.
Spielentscheidend war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das das Spiel setzte das Doppel Sarkis / Leun.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Melkun Sarkis nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Görgmayr / Pantzke gegen Kirsch / Manser nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:6, 11:6, 6:11, 11:5 nicht verloren. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Frick / Falcone bei
ihrer Pleite gegen Sarkis / Leun. Beim 4:11, 11:6, 12:10, 11:7-Erfolg gegen Heß / Manser hatten
Silber / Horst nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Christian Görgmayr beim 2:3 gegen Johannes Leun leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Zwischenzeitlich musste David Pantzke zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Melkun
Sarkis aber dennoch sicher mit 11:9, 11:6, 9:11, 11:6 ein. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Zu wenig spielerische Mittel hatte jedoch im
Anschluss Julian Frick letztlich im Repertoire, um Maximilian Heß ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende 0:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Fabian Silber gegen Mario Kirsch
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. 7:11, 12:10, 6:11, 11:
8, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Dirk Horst und Niklas Manser die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim anschließenden
11:9, 11:7, 11:8 gegen Andreas Manser fand Franco Falcone von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach verlorenem ersten Satz
drehte Christian Görgmayr das Spiel gegen Melkun Sarkis und gewann mit 8:11, 11:8, 11:4 11:7.
Deutlich war indessen die 0:3-Pleite von David Pantzke gegen Johannes Leun. Wenige Chancen
hatte daraufhin Julian Frick beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Mario Kirsch. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Fabian Silber verlor danach seine Partie gegen
Maximilian Heß chancenlos in drei Sätzen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte indes Dirk Horst beim
11:8, 5:11, 6:11, 11:6, 11:4 gegen Andreas Manser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Die richtige Taktik fehlte Franco Falcone bei seiner 0:3-Niederlage gegen Niklas Manser
ab dem Start. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Nichts zu bestellen hatten danach Görgmayr /
Pantzke bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sarkis / Leun. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Grün-Weiß Gießen 1952 am 27.09.2021 gegen die
TSF Heuchelheim 1888 III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.10.2021 gegen die
TSG Gießen-Wieseck versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Grün-Weiß Gießen 1952

Doppel: Görgmayr / Pantzke (1), Frick / Falcone (0), Silber / Horst (1) 
Einzel: C. Görgmayr (1), D. Pantzke (1), J. Frick (0), F. Silber (0), D. Horst (2), F. Falcone (1) 

 TSG 1893 Leihgestern
Doppel: Sarkis / Leun (2), Kirsch / Manser (0), Heß / Manser (0) 
Einzel: M. Sarkis (0), J. Leun (2), M. Kirsch (2), M. Heß (2), A. Manser (0), N. Manser (1)


